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Graf Mangold von Nellenburg beurkundet, dass Heinrich von Magenbuch (Ma-
genbůch) alle Besitzungen zu Arnoldsberg (Arnolzberch), mit welchen dieser
von ihm, er selbst von König Rudolf belehnt war, mit seiner Zustimmung um
23 Konstanzer Mark an das Kloster Heggbach (Heggebach), Zisterzienser-
Ordens, Konstanzer Diözese, mit voller Gewährleistung verkauft hat.

Siegler: Der Aussteller, Heinrich von Magenbuch, die Stadt Mengen (Mæn-
gen), Kleriker Burkhard von Leiterberg (Laitherberc), Kirchherr in Innerin-
gen (Ineringen).

Im besonderen beurkunden Walther von Ingstetten (Incstetin) und die Stadt
Mengen mit ihrem Siegel die Wahrheit des obigen, presertim cum dilecti in
Christo . . abbas et conventus monasterii de Salem sepefatas possessiones
ab eodem Hainrico de Magenbůch voluissent antea comparasse et ipsis non
valentibus eas iuste et pacifice possidere idem Hainricus ipsas possessiones
iuste et legaliter, ut dictum est, in monasterium de Heggebach transtulisset.
Auch Burkhard von Leiterberg verzichtet auf alle ihm zukommenden Rechte
an jenem Besitz.

Actum apud Salem, anno domini MCC octogesimo octavo, XVII. kalendas
Septembris, subnotatis testibus presentibus et rogatis: strenuis viris videlicet
Hainrico ministro de Phullendorf, Hainrico dicto Graemlich militibus, Růde-
gero dicto Růpreht cive in Ezzelingen, Walthero de Rindirbach, Zutelmanno
de Niurtingen iuniore, Hainrico de Ohsobach, Eggehardo de Ostrah, Walt-
hero et Burchardo dictis de Wúlvelingen, Hainrico de Swarzah, Ortolfo de
Buwenburc, Cůnrado de Thalhain, Wernhero dicto Hannenbiz, Cůnrado de
Braemin, Wernhero dicto Artzat, Cůnrado dicto der Locherae r, Berhtoldo dicto
Skůheli, Hartmanno et Ůlrico dictis Durnae r, Berhtoldo de Landowe civibus
in Mae ngen, de fratribus vero in Salem Růperto priore, Heinrico cellerario
maiore de Isni, Hainrico de Ilmense, Burchardo de Burctor monachis aliisque
pluribus probis viris.

Salem, 1288. August 16.

—

Der Textauszug folgt dem Original.

An der Urkunde vier Siegel: 1) Das runde Siegel des Grafen Mangold, 44 mm: In der
Siegelfläche ein Topfhelm, mit einer vierendigen Hirschstange besteckt; Umschrift:
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+ . S . MANEGOLDI . COMITIS . DE . NELLENBVRCH. 2) Das schildförmige
Siegel der Stadt Mengen: Ein aufrechter Löwe mit aufgerichtetem Schweif, hinter
letzterem ein abnehmender Mond, vgl. für die Umschrift die Beschreibung zu Ur-
kunde Nr. 3082 (WUB, Bd. VIII, S. 305). 3) Das runde Siegel des Heinrich von
Magenbuch, 44 mm: Ein Widderrumpf; Umschrift: + . S . HAINRici . MILITIS .
DE . MAGINBVCH. 4) Das runde Siegel des Burkhard von Leiterberg, 42 mm: Auf
einem Dreiberg eine viersprossige Leiter; Umschrift: S . BVRCARDI . RECTORis
. ECCLesiE . InARInGEn .
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Weitere Angaben

Beschreibstoff:
Pergament

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Salem

Ortsindex:
Arnoldsberg Wohnplatz (21200)

Arnoldsberg, Ostrach, SIG

Bremen Wohnplatz (21086)

Bremen, Hohentengen, SIG
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Burg Rinderbach Wüstung (22656)

Burg Rinderbach, Schwäbisch Gmünd, AA, W

Esslingen am Neckar Wohnplatz (331)

Esslingen am Neckar, ES

Heggbach Wohnplatz (17376)

Heggbach, Maselheim, BC

Hundersingen : Herbertingen SIG

Hundersingen Wohnplatz (21067)

Illmensee Wohnplatz (21104)

Illmensee, SIG

Ingstetten Wohnplatz (16937)

Ingstetten, Schelklingen, UL

Inneringen Wohnplatz (21079)

Inneringen, Hettingen, SIG

Isny im Allgäu Wohnplatz (19528)

Isny im Allgäu, RV

Konstanz, Diözese

Landauhof : Binzwangen, Ertingen BC

Landauhof Wohnplatz (17266)

Magenbuch Wohnplatz (21219)

Magenbuch, Ostrach, SIG

Mengen Wohnplatz (21164)

Mengen, SIG

Nellenburg Wohnplatz (14664)

Nellenburg, Stockach, KN

Nürtingen Wohnplatz (421)

Nürtingen, ES

Ochsenbach Wohnplatz (1149)

Ochsenbach, Sachsenheim, LB

Ostrach Wohnplatz (21224)

Ostrach, SIG
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Pfullendorf Wohnplatz (21259)

Pfullendorf, SIG

Schloss Salem : Salem FN

Schloss Salem Wohnplatz (18257)

Schwarzach Wohnplatz (21327)

Schwarzach, Bad Saulgau, SIG

Talheim Wohnplatz (2214)

Talheim, HN

Wangen : Ostrach SIG

Wangen Wohnplatz (21232)

Wilflingen Wohnplatz (17353)

Wilflingen, Langenenslingen, BC
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